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Der Stromverbrauch der Informations- und Kommunikationstechnik betrug 2007 
rund 55,4 TWh. Es wird die Aufteilung des IKT-Strombedarfs gezeigt. Dabei ist zu 
erkennen, dass der Stromverbrauch im IKT-Bereich jährlich steigt. Zur Reduzie-
rung des Stromverbrauches können periphere Energieverbräuche minimiert wer-
den. In diesem Band werden diese für die Bereiche Rechenzentrum, Büroumge-
bung und Netzwerk genauer untersucht. 

Der Energiebedarf der IKT kann in direkten und peripheren (indirekten) Energie-
bedarf eingeteilt werden. Der direkte Energiebedarf entspricht dem Strom-bedarf, 
die die IKT-Komponenten zu ihrem Betrieb direkt benötigen. Der periphere Ener-
giebedarf entspricht der Energie, die zusätzlich zur direkten Energie für die Sicher-
stellung des ordnungsgemäßen Betriebs der IKT benötigt wird. Dies kann neben 
elektrischer auch thermische Energie sein. So kann ein Kühlsystem mit einer 
Absorptionskälteanlage thermische Energie als Antriebsenergie nutzen. 

Es wird zunächst für die Bereiche Rechenzentrum, Büro und Netzwerk der Begriff 
„ordnungsgemäßer Betrieb“ näher erläutert. Im Anschluss werden die Auswir-
kungen der damit verbundenen Maßnahmen auf den Energieverbrauch geklärt 
und analysiert. 

Gegenstand der Betrachtung dieses Bands sind nur periphere IKT-Energiebe-
darfe. Weitere Energiebedarfe, wie z.B. die Beleuchtung in Büros, werden nicht 
betrachtet. 


